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Herrn 
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
                                                                                        

 München, den 22.07.2014 

Parkpflegewerk Flaucheranlagen auf die Zielvorgaben des FFH-Gebietes abstimmen!

Antrag Nr. 126

Das Baureferat Gartenbau wird aufgefordert, bei dem derzeit im Entwurfsstadium 
vorliegenden Parkpflegewerk für die Flaucheranlagen die besondere Schutzwürdigkeit des 
Flora-Fauna-Habitats gebührend zu berücksichtigen.

Dazu werden die geplanten Park-Pflege-Maßnahmen, aufbauend auf einer 
naturschutzfachlichen Untersuchung der vorhandenen schützenswerten Arten und des im 
Umgriff der Maßnahmen vorkommenden Lebensraumtyps „Hartholzaue“, auf den Schutz 
der wertvollen Bestände ausgerichtet. 

Die Bürgerinnen und Bürger sowie die anerkannten Naturschutzverbände sind in den 
weiteren Prozess intensiv einzubinden. Der Stadtrat wird über das Parkpflegewerk und das 
weitere Vorgehen informiert.

Begründung:

Seit 2004 ist das Isartal von der Stadtgrenze bis zur Braunauer Eisenbahnbrücke aufgrund 
seiner wertvollen Auenvegetation und Hangleitenwälder ein Teilgebiet des Flora-Fauna-
Habitats „Oberes Isartal“ und damit ein Schutzgebiet höchsten europäischen Ranges. Der 
besondere Schutzstatus verpflichtet, das Schutzgebiet in einem guten Zustand zu erhalten 
und eine Verschlechterung des Status quo zu vermeiden. Eingriffe in dieses Schutzgebiet 
bedürfen deshalb einer besonderen Sensibilität und sollten die schützenswerte Flora und 
Fauna nicht beeinträchtigen. 

Die Flaucheranlagen als Teilbereich der Isarauen im Stadtgebiet sind auch Teil des 
ausgewiesenen Schutzgebietes. Sie sind aber, wie auch die Hochwasserwiesen und die 
Auwälder, ein beliebter Aufenthaltsort für  Groß und Klein und stehen im Spannungsfeld 
unterschiedlichster Interessen. Aktive Freizeitnutzung, ausreichend Raum für Ruhe und 
Erholung, aber auch Lebens- und Rückzugsräume für Pflanzen und Tiere  müssen 
miteinander in Einklang gebracht werden.

Die Parkpflege gestaltet dazu den Rahmen, indem sie nicht nur optisch den Park gliedert, 
sondern auch spezielle Räume zur Nutzung schafft oder vor zu viel Nutzung abschirmt. In 
Schutzgebieten muss die Parkpflege aber darüber hinaus Rücksicht auf die 
schützenswerten Bestände nehmen und den Schutzstatus erhalten und verbessern. 
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Der Flaucher-Park war der erste kommunale Park Münchens , der für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt angelegt wurde. Er feiert dieses Jahr sein 175. Jubiläum. Vor diesem 
Hintergrund plant die Abteilung Gartenbau ein Parkpflegewerk für den Teilbereich 
„Flaucheranlagen“, um das Gebiet wieder mehr nach historischem Vorbild zu gestalten. 
Diese Intention können wir unterstützen. Allerdings sollten die Maßnahmen dem FFH-
Gebiet gemäß keine Verschlechterung zum derzeitigen Stand mit sich bringen. 

Das Parkpflegewerk „Flaucheranlagen“ muss deshalb - über den Rahmen üblicher 
Pflegekonzepte hinaus - im besonderen Maße auf die Schutzwürdigkeit  des Flora-Fauna-
Habitats abgestimmt werden. In den weiteren Prozess sollte auch die Öffentlichkeit sowie 
insbesondere auch die anerkannten Naturschutzverbände intensiv einbezogen werden.

Da dem Stadtrat das  Park-Pflegekonzept bisher nicht vorgestellt wurde und er auch nicht 
über die Ziele informiert wurde, die das Baureferat Gartenbau damit verfolgt, sollte das 
Parkpflegewerk  baldmöglichst, auf jeden Fall vor Beginn der ersten Maßnahmen, dem 
Stadtrat vorgelegt werden.
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